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Ostern 2022 -  Kirche im Aufbruch 

Ostern bedeutet „Mit Christus ins Leben aufbrechen“! Heuer gilt 
dieser Aufbruch in doppelter Weise auch für die Kirche. Zunächst 
finden am 20. März die Pfarrgemeinderatswahlen statt, die für 
unsere Pfarre wieder neue Impulse bringen. Überdies ruft Papst 
Franziskus  im sogenannten „synodalen Prozess“ alle KatholikIn-
nen weltweit auf, ihre persönlichen Meinungen, Ideen und Anre-
gungen einzubringen. Diese werden im Jahr 2023 wichtige 
Grundlagen für eine Bischofsversammlung sein, bei der neue 
Wege und Reformen der Kirche Hauptthemen sind. Sie alle, ge-
schätzte Pfarrangehörige, sind eingeladen, sich sowohl bei der 
Pfarrgemeinderatswahl als auch bei der Meinungsfindung im 
Rahmen des synodalen Prozesses einzubringen. Dann kann Os-
tern 2022 für unsere Kirche und unsere Pfarre ein ganz besonde-
rer Aufbruch werden. 
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Schon in der Februar-
ausgabe des Pfarrboten 
gab es die Ankündigung 
der Pfarrgemeinderats-
wahl. Am 20. März 
wird die Wahl vor sich 
gehen. Nähere Details 
dazu finden Sie im 
Blattinneren.  
Ich kann Sie alle nur bitten, dass Sie 
bei der Wahl aktiv werden und die 
Namen Ihrer Kandidaten nennen. 
Wenn Sie sich fragen, wer im PGR 
sein soll, dann denken Sie bitte an 
Menschen unserer Pfarrgemeinde, de-
nen Sie Ihr Vertrauen schenken kön-
nen. Die Mitglieder des Pfarrgemein-
derates treffen sich in regelmäßigen 
Abständen und planen das Geschehen 
der Pfarrgemeinde. Sie bringen auch 
die Anliegen und Fragen der Men-
schen in die Sitzungen ein. Sie schau-
en auf das innere Geschehen der Pfar-
re, aber auch auf die materiellen Be-
lange, die dazugehören.  
In dieser Periode des PGR ist sehr viel 
geschehen. Wir haben die neue Hei-
zung in der Kirche installiert und dazu 
neue Auflagen in den Bänken ange-
schafft, sodass es auch angenehm zum 
Sitzen ist. Wir haben in dieser Zeit 
auch begonnen, uns mit den Glocken 
der Kirche zu beschäftigen und bis 
jetzt alle Klöppel ausgetauscht, damit 
die Glocken einen schöneren Klang 
haben. In Siegelsdorf wurde der Turm 
neu eingedeckt und das Dach der Kir-
che repariert. Wir konnten die Haupt-
wege des Friedhofes neu asphaltieren 
und dort auch Weglichter anbringen. 
Es wurden überdies auch einige andere 
kleinere Dinge erledigt.  

An dieser Stelle danke ich dem jetzigen 
Pfarrgemeinderat für die 5-jährige Peri-
ode. Danke für Eure Zeit und Euer En-
gagement, Eure Vorschläge und Eure 
ganz normale Arbeit für unsere Pfarrge-
meinde. Es ist heutzutage nicht selbst-
verständlich, dass man die freie Zeit 
noch für andere aufopfert. Viele sind 
Gott sei es Dank auch bereit, bei kon-
kreten Projekten zu helfen, aber nur 
wenige lassen sich für 5 Jahre binden 
und übernehmen Verantwortung für 
längere Zeit. Danke auch unseren Pfarr-
angehörigen für ihre Sorge um die Pfar-
re und auch für ihre Gebete. Gott, der 
auch das Verborgene sieht, möge jedem 
vergelten, der sich aktiv am Pfarrleben 
engagiert.     
 

Bis zum Palmsonntag sind wir von 
Papst Franziskus und unserem Bischof 
Josef  Marketz eingeladen, unsere 
Ideen, Vorschläge und Rückmeldungen 
zum kirchlichen Leben einzubringen. In 
einer weltweiten Bischofsynode im Jahr 
2023 werden diese Rückmeldungen 
wichtige Grundlagen für eine Neuaus-
richtung der Kirche sein. In Kärnten 
werden sie überdies eigens bearbeitet. 
In unserer Pfarrkirche finden Sie dazu 
Fragebögen und eine Box, in die Sie 
Ihre Rückmeldungen  einwerfen kön-
nen. Je mehr Menschen sich beteiligen, 
desto mehr Ideen können gesammelt 
und umgesetzt werden.  
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 
vorösterliche Bußzeit. Ich wünsche 
Ihnen allen eine gute Vorbereitung auf 
Ostern und bereichernde, spirituelle 
Impulse für die Vertiefung des Glau-
bens.  

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 

Die Pfarre gratuliert allen 
Geburtstagskindern! 
Im Feber durften wir besonders folgen-
den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
überbringen 

Rosa Opreßnig (90); 
Maria Zmug (85); 
Waltraud Jäger (80); 
Erna Raffalt (80); 
Kunigunde Magerle (75); 
Herbert Haid (90); 
Johann Wascher (90); 
Elfriede Hollauf (80); 
Mechthildis Valenti (92). 
 

„Viel Glück und viel Segen 

auf all Euren Wegen, 
Gesundheit und Freude 

sei auch mit dabei!“ 

Allen Geburtstagskindern Gottes 
reichen Segen für noch viele Jahre 
voll Lebensfreude, Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen  
die Pfarrgemeinde und   
Pfarrer Mag. Andreas Stronski 

Zu Gott heimgekehrt sind … 
 

+Otmar Hirsch (80);  
+Rosa Schliefnig (86);  
+Walburga Brenner (83). 
 

Gott schenke ihnen den ewigen 
Frieden in der himmlischen Hei-
mat! 

 

 

Die Pfarre dankt für die Spen-
den beim Begräbnis von: 

+Rosa Schliefnig:  
Hermann Reichel, vlg. Hafner; Fam. 
Wiednig. 
Insgesamt: 70€ . 
 

Herzlichen Dank der Trauerfamilie und 
allen Spendern. Die Spenden werden 
für den Blumenschmuck und die Erhal-
tung der Pfarrkirche sowie für soziale 
Dienste in der Pfarre verwendet. Die 
Familie erhält zusätzlich ein Dank-
schreiben der Pfarre mit den genauen 
Spendenbeträgen. 
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Am 20. März 2022 finden in 
Österreich Pfarrgemeinderats-
wahlen statt. Auch wir wählen 
in unserer Pfarre einen neuen 
Pfarrgemeinderat. Wahlbe-
rechtigt sind dabei alle Katho-
likInnen der Pfarre St. Ma-
rein, die das 14. Lebensjahr 
vollendet haben.  
Der Pfarrgemeinderat gehört zur 
„Grundausstattung“ jeder Pfarre. 
Er ist jenes Gremium, in dem 
gemeinsam mit dem Pfarrer die 
grundsätzlichen Leitungsfragen 
beraten werden. So trägt er we-
sentlich dazu bei, dass sich unse-
re Pfarrgemeinde gut entwickeln 
kann. Derzeit engagieren sich 
rund 3.000 Frauen und Männer 
in den 337 Kärntner Pfarren  als 
Pfarrgemeinderäte/innen.  
Wir haben uns in St. Marein ent-
schieden, das Modell der Urwahl 
anzuwenden. Alle Stimmberech-
tigten sind demnach eingeladen, 
auf einem entsprechenden 
Stimmzettel, der auch in diesem 
Pfarrboten mitgesendet wird, 
Namen von Personen zu notie-
ren, die sie gerne im Pfarrge-
meinderat hätten und die sie für 
geeignet halten. Stimmzettel 
werden ab März überdies auch in 
der Pfarrkirche zum Mitnehmen 
aufliegen.  

Am 19. und 20. März können 
Sie Ihre Stimmzettel vor und 
nach der hl. Messe in der Pfarr-
kirche abgeben. Am Sonntag 
besteht noch von 10 bis 12 Uhr 
die Möglichkeit, im Pfarrzent-
rum zu wählen. Überdies kön-
nen Sie am Reisberg am 20. 
März von 9 bis 12 Uhr im Gast-
haus Rabinig ebenfalls Ihre 
Stimme abgeben.  So  bestimmen 
Sie durch Ihre Wahl unser Pfarrle-
ben der nächsten Jahre mit. Die 
Gewählten werden noch am Tag 
der Wahl  - ausgehend von der 
erhaltenen Stimmenanzahl - der 
Reihe nach gefragt, ob sie das 
Mandat annehmen.  
Damit haben Sie, geschätzte Pfarr-
angehörige, direkt Einfluss darauf, 
wer das Pfarrleben an vorderster 
Front mitgestalten wird. Mit Ihrer 
Wahl setzen Sie ein Zeichen der 
Verbundenheit mit unserer Pfarre 
und motivieren Menschen, sich 
aktiv ins Pfarrleben einzubringen.  
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf den Homepageseiten unse-
rer Pfarre sowie im Schaukasten 
und am Schriftenstand in der 
Pfarrkirche.   
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Papst Franziskus hat alle KatholikIn-
nen  in der ganzen Welt eingeladen, 
sich auf einen synodalen Weg zu bege-
ben. Das Wort „Synode“ kommt aus 
dem Griechischen und heißt 
„gemeinsam gehen“. Kirche ist ge-
meinsames Unterwegssein.  
Die Bischöfe aller Diözesen weltweit 
sind in diesem Sinne aufgefordert, die 
Wünsche und Bedürfnisse der Men-
schen in ihren Diözesen zu erfragen. 
Diese sollen dann 2023 in einer Welt-
bischofssynode in Rom wichtige 
Grundlagen für eine Erneuerung der 
Kirche werden. In unseren Pfarren 
kann man sich über Einzelfragbögen, 
Gruppenkonsultationen, Onlinebefra-
gungen  oder bei verschiedenen Ver-
anstaltungen beteiligen und konkrete 
Ideen, Wünsche und Anregungen ein-
bringen. Diese werden  gesammelt und 
als Beitrag der Kirche Kärntens unsere 
Stimme im Rahmen der Bischofssyno-
de sein.  
Viele Menschen unserer Diözese ha-
ben sich mit ihren Rückmeldungen 
und Ideen für die Synode schon einge-
bracht. Bischof Josef Marketz hat an-
gekündigt, dass die Rückmeldungen 
aus den verschiedenen Gesprächsrun-
den und Pfarren einerseits gebündelt 
an die Bischofskonferenz weitergege-
ben werden und andererseits auch in 
Kärnten weiter bearbeitet werden. 
Deshalb hat es einen großen Wert, 
wenn es viele Rückmeldungen gibt. 
Ziel ist es, möglichst viele Menschen 
im Land an dem Prozess zu beteiligen, 
nicht nur den inneren Kern. Dem Papst 
ist es wichtig, dass wir auch genauer 
hinschauen, ob wir jene Menschen im 
Blick haben, die an den Rändern leben 
und dringend unsere Hilfe brauchen.  

Bischof  Josef Marketz, dem der syno-
dale Weg ein sehr großes Anliegen ist, 
lädt dazu mit folgenden Worten ein: 
"Nehmen wir die Chance wahr, hören 
wir uns gegenseitig zu und finden wir 
heraus, was wir einander zu sagen ha-
ben und wohin uns als Kirche der Heili-
ge Geist führen möchte."   

In diesem Sinne sind auch Sie als Pfarr-
angehörige in St. Marein herzlich einge-
laden, Ihre Meinung zum Thema Kirche 
sowie Ihre Wünsche, Visionen und An-
regungen einzubringen.  
Bis Palmsonntag, 10. April 2022, kön-
nen Sie uns Ihre Meinungen und Anre-
gungen rückmelden. In der Kirche 
liegen dazu für Sie Fragebögen auf. Sie 
können diese mit nach Hause nehmen, 
in Ruhe ausfüllen und dann wieder in 
der Kirche abgeben. Oder Sie machen 
an der Onlinebefragung auf der Home-
page der Kirche Kärnten www.kath-

kirche-kaernten.at/synodalerweg mit, 
wo es weitere Informationen gibt. 
Mit dieser Befragung und den am 20. 
März stattfindenden Pfarrgemeinderats-
wahlen können Sie direkt die Zukunft 
der Kirche in unserem Land und unse-
rem Ort mitbestimmen. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn Sie dadurch Ihre Ver-
bundenheit und Ihr Interesse am pfarrli-
chen Leben bekunden würden.  

Synodaler Weg in Kärnten: Kirche im Aufbruch 
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TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 

Intentionen des lebendigen Rosenkranzes  

 

1. Rose:  Um neue geistliche Berufungen 

 

2. Rose:   Um eine gute Pfarrgemeinderatswahl und für den 

  neuen Pfarrgemeinderat 
 

3. Rose:  Um Überwindung der Spaltung in der  
  Gesellschaft 
 

4. Rose:  Um Liebe und Vernunft im Umgang mit dem  
  Nächsten 
  

 

 

 

 

 

Freitags, 15 Uhr 
Barmherzigkeitsrosenkranz in 
Siegeldorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubi-
ge in der Filialkirche Siegelsdorf 
zum gemeinsamen Gebet. Nutzen 
auch Sie diese Möglichkeit, Ihren 
Glauben im Gebet zu vertiefen 
und die Nähe Gottes zu erfahren.  
 

Do, 3. März, 9 Uhr 
Kunigundefest 
Am Donnerstag, dem 3. März, 
dem Gedenktag der heiligen Ku-
nigunde, feiern wir in der Kuni-
gundekirche am Reisberg um 9 
Uhr einen Festgottesdienst, bei 
dem auch wieder die so beliebten 

gesegneten Kunigundebrezel ver-
teilt werden. Sie sind ein Symbol 
für die Mildtätigkeit der heiligen 
Kaiserin und sollen Gesundheit 
und Segen vermitteln.  
 

Fr, 4. März, ab 9 Uhr 
Krankenkommunion 

Pfarrer Stronski 
bringt allen älteren 
und kranken Pfarr-
angehörigen am 
Freitag, dem 4. 
März, ab 9 Uhr, 
die Krankenkommunion gerne ins 
Haus. Bitte melden Sie sich dazu 
telefonisch im Pfarramt an  (Tel.: 
04352/ 81152). 
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Kanzleistunden  
Unsere Pfarrkanzlei hat zu folgen-
den Zeiten für Sie geöffnet: 
Montag, von 09-10 Uhr und 

Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
In dringenden Fällen erreichen Sie 
Pfarrer GR Stronski telefonisch 
unter 0699-100-411-95 oder über 
das Pfarrtelefon  04352/81152.  

Ab Do, 17. März 

Messintentionen 

Messintentionen für Mai können 
Sie ab 17. März in der Pfarrkanzlei 
telefonisch oder persönlich bestel-
len. 
 

So, 20. März, 9 Uhr 
Suppenessen und helfen 

Anlässlich des Familienfasttages 
der katholischen Frauenbewegung 
lädt die Pfarre am Sonntag, dem 
20. März zu einem außergewöhnli-
chen Suppenessen nach dem Pfarr-
gottesdienst. Im stimmungsvollen 
Säulensaal können Sie köstliche 
Suppen verkosten und dabei mit 
Ihren freiwilligen Spenden Gutes 
tun. Sie alle sind herzlich eingela-
den, an dieser kulinarischen Akti-
on teilzunehmen. Sie können auch 
gerne Suppen mit nach Hause neh-
men. Sie setzen damit ein sehr 
schönes Zeichen der Solidarität 
und Verbundenheit mit unserer 
Pfarre sowie notleidenden Frauen 
in aller Welt. Lassen Sie sich ver-
wöhnen, genießen Sie Suppenköst-
lichkeiten, die kochbegeisterte 
Frauen kreieren werden und helfen 
Sie gleichzeitig Menschen in Not.  
 

Do, 31. März, 18.30 Uhr 
Taufgespräch 

Alle Paten und 
Eltern, die ihr 
Kind im März tau-
fen lassen möch-
ten, sind am Don-
nerstag, dem 31. 

März, um 18.30 Uhr im Pfarrzent-
rum zum Taufgespräch eingeladen. 
Tauftermine sind rechtzeitig mit 
Pfarrer GR Stronski persönlich ab-
zuklären. 
 

Freitage in der Fastenzeit 
Kreuzwege um 17.30 Uhr 

In der Fastenzeit beten wir wieder 
jeden Freitag eine halbe Stunde vor 
dem Abendgottesdienst den Kreuz-
weg in besonders feierlicher Wei-
se. Wir laden ganz herzlich zu die-
ser traditionsreichen Gebetsform 
ein. Während des Kreuzweges gibt 
es auch immer Gelegenheit zur 
Beichte als Vorbereitung auf Os-
tern und Neuanfang im Glauben 
und Leben. Das Sakrament der 
Versöhnung will dazu eine wert-
volle Hilfe sein. 
Für uns Christen kann die voröster-
liche Zeit der Besinnung eine ganz 
wichtige Phase zur Erneuerung un-
seres Lebensstils werden. Der 
Kreuzweg und die Beichtgelegen-
heit laden ein, diese Erneuerung in 
Angriff zu nehmen. 
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Aussetzung des Allerheiligsten:  jeden Samstag anschließend an die Abendmesse.  
Beichtmöglichkeit: jeweils eine halbe Stunde vor den Abendgottesdiensten und an Sonn– und 
Feiertagen eine halbe Stunde vor der hl. Messe 

Mi 02. März 18.00 Aschermittwoch: +Johanna Baumgartner; +Irmhild Unterkircher 
Do 03. März 18.00 +Anton Breitfuß  
Fr 04. März 18.00 Um neue geistliche Berufungen; Um Gottes Schutz & Segen;  
    +Josefine Bendel 
Sa 05. März 18.00 +Friedrich & Maria Radl & Ang. Riegler & Josef Tschuschnig;  
    +Waldemar & Maria Wascher; +Reinhold Hochleitner; +Johann Sorger  
 

So 06. März 09.00 1. Fastensonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Martina Kainz 

Mo 07. März 08.30 Seniorenmesse: frei 
Mi 09. März 18.00 +Fam. Pachatz & Bugelnig  
Do 10. März 18.00 +Hans Samwald & Harald Kienzer 
Fr 11. März 18.00 Um Gottes Schutz & Segen; +Anna & Paul Marzi, Elisabeth &  
    Werner Schilcher 
Sa 12. März 18.00 +Paula Lingitz & Josef & Reinhard Fritzl; +Josef, Juliana &  
    Barbara Murki;  +Engelbert Kainz, Elfriede Petek & Eltern Kollmann 
 

So 13. März 09.00 2. Fastensonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Katharina Voigt 
Mo 14. März 08.30 Für lebende & +Mitgl. des Seniorenbundes St. Marein (+Erhard Gugl,  
    +Gerlinde Sulzer, +Helga Raß, +Josefa Unterberger); +August Pichler 
Mi 16. März 18.00 +Maria & Johann Traußnig, Graf & Leopold; +Sophie &  
    Karl Unterholzer 
Do 17. März 18.00 Als Dank & Bitte Fam. Marzi vlg. Angeweber  
Fr 18. März 18.00 +Maria Fritzl & Ang.; Um Gottes Schutz & Segen;  
Sa 19. März 18.00 +Richard Hermann, Gerlinde Podertschnig & Jolanta Thonhauser; 
    +Josef Donsa; +Josef Haid & Herlinde Lüchinger 
 

So 20. März 09.00 3. Fastensonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   E.L.: gestiftet von Fam. Liebert Unterkircher 

Mo 21. März 08.30 +Josefowitsch & Schlögl; +Josef Graf & Franz Stary  
Mi 23. März 18.00 Um Gottes Schutz & Segen für Fam. Traußnig 

Do 24. März 18.00  +Valentin & Maria Schlatte; +Maria & Christian Marzi  
Fr 25. März 18.00 Für lebende & +Mitgl. des Lebendigen Rosenkranzes;  
    Um Gottes Schutz & Segen;   

Sa 26. März 18.00 +Ferdinand Hollauf & Ang.; +Maria Drescher; +Franz Stary  
 

So 27. März 09.00 4. Fastensonntag: Für die Pfarrgemeinde 

   11.30 Reisberg: +Fam. Lippauer, Siegfried Dohr & Renate Steinwender 
   E.L.: gestiftet von Fam. Irmgard Knauder 

Mo 28. März 08.30 frei 
Mi 30. März 18.00 +Stefanie Posod & Ang. 
Do 31. März 18.00 +Franz Wascher & Ang. 
   

Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at 

 GOTTESDIENSTKALENDER FÜR MÄRZ 2022 


